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RmtMalt zur Lailmcker Zeiiung Rr. 183.
Samstag den 13. August 1887.

(3413) Nr. 56s. Pr.

Erledigte z>ienststesse.
Eine provisorische Finanzconcipistenstelle

mit den Vezügen der X. Nanasclasse im Ve»
reiche der l. k. Finanzdirection für Krain.

Eompetenzgesuche sind unter Nachweisung
der zurückgelegten juridisch ^ politischen Studien
und der mit gutem Erfolge abgelegten Gefällst
Obergerichtsprüfung, dann der Kenntnis der
beiden Landessprachen

binnen vierzehn Tagen

beim Präsidium der t. l. Finanzdirection in
Laibach einzubringen.

Laibach am 1U. August 1887.

(3199—3) Nr. 287 St. Ech. R.

Kundmachung.
An der hiesigen städtischen deutschen Mäd«

chenschule ist die Stelle einer Unterlehrerin zu
besetzen.

M i t dieser Lehrstelle ist der Iahresgehalt
von 500 fl. und der Anspruch auf die gesetzli-
chen Dienftalterszulagen verbunden.

Bewerberinnen um diese Dienststelle haben
ihre mit dem Nachweise über die Lehrbefähigung
sowie über die allfällige bisherige Verwendung
im Lehrfache belegten Gesuche, falls sie im acti»
ven Schuldienste stehen, im Wege des vorgeseh-
ten l. l, Vezirfsschulrathes längstens

b i s 25. August 1887
beim gefertigten l. l. Stabtschulrathe einzu-
bringen.

lt. k. Stadtschul«ath Laibach, am 2?sten
Jul i 1887.

(3404-3) Iagdverpachtung. Nr. 4842.

I n der Amtslanzlei der Bezirlshauptmann-
schaft Radmannsdorf wird die licitationsweise
Neuverpachtung der Jagdbarkeit in der Ge-
meinde Nadmannsdorf fär die Pachtperiode bis
Ende August 1892

am 19. August d. I . .

v o r m i t t a g s 9 U h r , stattfinden.
Dies wird mit dem Veisatze kundgemacht,

dass die Licitationsbedingnisse hiermnts ein»
gesehen werden lönnen.

K. l. Vezirlshauptmannschaft Nadmanns«
dorf, am 7. August 1887.

(339«-3) Ziuimllenllesse. Nr. 16Pr.
Veim gefertigten f. t. Bezirksgerichte ist

mit 20. August 1887 eine Diurnistenstelle mit
einem Diurnum monatlicher 35 fl. zu besetzen.

Vewerber wollen ihre mit einer Probe«
schrift und mit Zeugnissen über ihre bisherige
Verwendung belegten Gesuche an den Vorstand
dieses l. l. Bezirksgerichtes einsenden,

K. l. Bezirksgericht K'ronau, am 8. August
1887.

(3428-2) Kundmachung Nr. 4525.

Vom l. k. Bezirksgerichte Tschernembl wird
hiemit bekanntgegeben, dass auf Grund des
Gesetzes vom 25. März 1874, Landcsgesetzblatt V,
Nr. 12, mit den Localerhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catasttalgemeinde Schwcinbcrg

am IN. A u g u s t 1 8 8 ?

begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen, welche

an der Ermittlung der Besitzoerhältnissc ein
rechtliches Interesse haben, die Einladung, vom
obigen Tage an beim l. k. Bezirksgerichte Tscher-
nembl zu erscheinen und alles zur Aufklärung
sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeignete vor»
zubringen.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am lOten
August 1887.

Oznanilo. štev. 4525.
Na znanje se daje, da se bodo na pod-

lagi dezeine postave od 25. marca 1874,
D. Z. V., ätev. 12, priCele poizvedbe za

napravo novih zemljiških knjig
za katastralno občino Vrh

dne 16. a v g u s t a 1887

ob 8. uri dopoludne v pisarni c. kr. sod-
nije v Črnomlji in da sniejo priti vse osebe,
katerim je iz pravnih zadev rnar, da se
poizvedö posestne razmere in da smejo
povedati to, kar je pripravljeno za po-
jaanienje varovanja njih pravic.

Č. kr. okrajna sodnija v Čmomlji dne
10. avgusta 1887.

(3366-2) Kundmachung. M "66
Vom k. k. steierm.'tärnt.-lrain. Obcrtaudcs,ql'lichte in Graz wird bekannt gemacht, dass

die Arbeiten zur Neuanlegung dei Grundbücher in dm nntenuerzeich!!l'!l>tt Catastralgemeindcn
des Herzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen GrundbuchseinlmM missest
tigt find.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Bestimmungen des GesrtM vom 25, I » l i !8?l,
N. G. Nr. 9«, der 1. S e p t e m b e r 1887 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher der
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen Kundmachung festgesetzt, dass von diesem
Tage an neue Eigenthums, Pfand' und andere bücherliche Rechte auf die in den neuen Grund'
büchern eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund'
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Nichtigstellunn. dieser neuen Grundbücher, welche bei den miteN'
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogenen Gesetze vorgeschri«"
bene Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

k) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des neucn Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums' »der Vesitzvev
Hältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung dm'lli
Ab-, Iu> oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaflen udel
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpern oder in anderer Weise erfolgen soll;

l)) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des neuen Grundbuches auf die in demscll'cn
eingetragenen Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienstbarleils' oder ander«'
zur bücherlichen Eintragung geeiguele Rechte erworben haben, soferne diese Rechte, als zum
alten Lastenstande gehörig, eingetragen werden sollen und nicht schun bei der Anlegung dc?
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, ihre diesfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich auf die Velastungsrechte
unter n) beziehen, in der im 8 12 obigen Gesetzes bezeichneten Weise läügstens bi? zum letzten
A u g u s t 1 8 8 8 bei den betreffenden untenbezeichneten Gerichten einzubringen, widrigeus
das Recht auf Geltendmachuna. der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, welche bücherliche Rechte auf Grundlage der in dem neuen Grundbuche
enthaltenen und nicht bestrittcnen Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dafs das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden üffeu!lichen Buche oder aus einer gerichtlichen Er^
ledigung ersichtlich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch >sl
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

^ E a t a s t r a l g e m e i n d e Bez i rksger icht Rathsbeschluss vom

A

1 Hrib Reifnitz 6. Jul i 1887, g. 7505.

2 Retje . 6. . 1887, I . 7506.

3 Oberfefsnih Krainburg 6. » 1887, ?. 7710. !

4 Vovce Adelsberg 13. . 1887, Z. 7778.

5 Draschitz Mottling 20. . 1887, Z. 8133.

6 Schöpfenlag Tschernembl 27. . 1887, Z. 8401.

7 Winkel » 27. > 1887, I . 8402.

Oraz am 3. August 1887.

Un;eiaeblat l .
(3387—3) Nr. 4419.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen M i «
chael B i z j a n , resp. dessen unbekannte

Erben.
Wider denselben hat Johann Bizjan

von Podolnica die Klage 6k pia68.
13. Juni 1887, Z. 4419. peto. Ersihungs-
anerkennung der Realität Tinl. - Nr. 59
nä Zallanc Hiergerichts eingebracht, wor-
über die Tagsahung auf den

16. A u g u s t 1 8 8 7 .

vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeordnet
und Matthäus Zuitarsic von Horjul
zum Curator ad actum bestellt wurde.

Der Geklagte wird dessen mit dem
verständiget, dass er rechtzeitig einzu-
schreiten oder seine Behelfe dem Curator
an die Hand zu geben habe, widrigens
die Rechtssache mit letzterem nach dem
Gcsehe verhandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach, am
15. Juni 1887.

(3408—1) St 2950.

Oklic.
C kr. okrajno sodiSče v Zatičini

naznanja, da se je na proänjo Franc
Spendalovo iz Polja št. 10 dovolilo
pričetje amortizaeije zaradi izküjizbe
pri zemljišči vložoa St. 173 katastralne
občine Zatičina vknjiženih terjatev, in
seer :

l.) za Martina Vovka v Dobravi
iz dolžuega pisma z due 20 noverabra
J823 v znesku 80 gold, s pr.;

2.) za Antona Zurca v Stranjeh
iz poravoave z doe 31. marca 1824
v znesku 51 gold. 8 kr.;

3.) za Franceta Kozlevčarja na
Vim iz poravnave z due 31. marca
1824 v znesku 40 gold.;

4.) za Ano Tomažic v Grižah iz
poravnave z doe 8. aprila 1824 v
znesku 150 gold. 31 kr.;

5.) za Janeza Zajca iz Glogovice
vsled poravnave z dne 8. aprila 1824
v znesku 38 gold. ;

6.) za Matijo Tomažiča iz DraSke
Vasi, sodni okraj Žužemperk, v.sled
poravnave z dne 7. decembra 1825
v znesku 20 gold.;

7.) za Franceta Rusa na Sv Gori,
sodoi okraj Litija, iz dolžnega pisnia
z doe 29. oktobra 1822 v zuesku
100 gold.;

8.) za Katarino Pajk od Sv. Roka
iz poravnave z dne 5. junija 1823 v
zuesku 50 gold, s pr. in sekvestracijo in

9.) za Marijo Grablovie, omožeua
TomažiČ, iz ženitvene pogodbe z dne
30. aprila 1831 per 200 gold, s pr.

To se naznanja navedeiiira up-
nikom in oziroma njih pravnim na-
slednikom in drugim, ki menijo pra-
vice imeti do ten trjatev, da iste do

2 0. a v g u s t a 1 8 8 7

tu objavijo, kajti po preteku obroka
se bode na prošnjo Franc Spemlalovo
dalje postopalo.

C. kr. okrajua sodnija v Zatičini
dne 21. julija 1887.

(3405-2) St. 3168.

Objava.
C. kr. okrajno sodiüce v Zatidini

naznanja:
Na prošnjo Jože K.isHiea iz Pe-

trnfinjf Vasi 7 odlnkom 7. dne

20. maja 1887, gt. 2120, na dan 4ega
avgusta 1887 določena druga rkseku-
tivna dražba Franc Kasteličevega
zemlji.^a vloga št. 1 5 katasterske ob-
čine Vel. Pece bila je brezuspe'riH,
ter se bode rršila tretja prod;ija dne

2 5. a v g u s t a 1 v 8 7
pri podpisanera podišči pod prrj^njimi
nasledki.

C. kr. okrajno sodifioe v Zalicn;
dne 4. nvgu.sta 1887.

(3195—3) Nr. 6371.

Reassumierung
erecutiver Fcilbtetunqen.

Vom k. l. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird über Einschreiten des Silv. F. Schalk
von Lichtenwald zur Einbringung der
Forderung per 33 f l . 54 kr. die mit dem
diesgerichilichcu Bescheide vom 21. Apri l
1885. Z. 3319. bewilligte und auf den
11. Jul i , 12. August utld 12. September
1885 angeordnete executive Feilbietung
der der Maria Pirc von Ardro eigen-
thümlich gehörigen, mit executivem Pfand-
rechte belegten, gerichtlich alls 707 f l.
geschätzten, im Grundbuchc ^ Gut Neu-
stein «uk Urb.-Nr.69. Rectf. - Nr. 44,
neue Einl.-Nr. 96 der Catastralgememde
Großdorn vorkommenden Realität reassu-
miert uul) zll deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

20. A u g u s t ,
2 1 . S e p t e m b e r und
22. O k t o b e r 1 8 8 7 .

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
vor diesem Gerichte mit dem früheren
Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am 4ten
Jul i 1««7.

( 3 0 2 1 - 3 ) Nr. 4984.

Erinnerung
an M a r i a L a k n e r von Mosel Nr. 3b,

jeht iu Amerika.
Von dem k. k. Bezirksgerichte G o ^

schce wird der Maria Lakuer von Mosel
Nr. 35. jetzt iu Amerika, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Thomas Stalzer von Möstl
Nr. 37 (durch Dr. Burger, t. k. Nota''
iu Gottschee) die Reassumicruug der A ^
gatelltlagen per 28. April 1887. Zahl
3378/3377, M o . 40 f l. 50 kr. s. A. «nd
20 f l. Hiergerichts eiugebracht.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gerichte uubekauut uud dieselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblandeu abwescnv
ist, so hat man zu deren Vertretung
uud auf ihre Gefahr uud Kosteu de"
Floriau Tomitsch vuu Gottschee als M<
rator all aclum bestellt.

Die Geklagte wird hievou zu dc'N
Eudc verständigt, damit sie allenfal^
zur rechteil Zeit selbst erscheiue oder st"1
einen andern Sachwalter bestelle u»^
diesem Gerichte namhaft mache, übe ^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege e l ^
schreite und die zu ihrer Vertheidia'lW
erforderlichen Schritte einleiten löl"N.
widrigeus diese Rechtssache mit dew «M
gestellteu Curator uach deu AestiM'U'l^
geu der Gerichtsordnung verhcmdelt we
den uud die Geklagte, welcher es uv ^
gens freisteht, ihre Rechtsbchclfe al l^
dem beuauutcu Curator an die Ha»v s
geben, sich die aus einer Verabsä"""^
entsteheudeu Folgeu selbst beizume,p
habeu wird. ,„

K. k. Bezirksgericht Gottschee,
22. I i m i 18«7.
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Akademie für Handel u. Industrie in Graz.
Die At *)efT?nll lc"keilsrechl 1. li. k. k. Ministcrialcrlassos vom 1. Mai 1879.
Drpi i l » le l ) e ß m n t I n l t 15. September d. J. ihr fünfundzwanzigsles Schuljahr.

JanrgaiiRe und Vorbereiliingsdasso für solcJie, die in die Akadcmio noch niclil
_ . aufgenommen werden können.

Freiwiiii A b a o l v e n t » n der Anstalt haben da« Reoht zum Einjährig-
Unter W* , £ e n < " e n s j i 7 vvcnn sie vor dem Eintrille das Unter-Gymnasium oder die
Vorhn'r 1Ulß "''' ^ r s o l ß ünrückgelegl liaben. Für solche Schüler, welchen diese
für i_!" 8 « l g s(!lllt' l)Osl(>ht ein besonderer unentge l t l i cher Vorbere l tungscur«
I U r da» Freiwilligen-Examen.
'̂•osneot S k U j ' s t ; h e t r e r f e n ( l Aufnahme und Unterbr ingung , sowie ausführliche

dle Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
jM- )12) 8-4 _ _ : E _ V _ Scla.ro.IdL, Director.

i A en licit! 1
<Šk «... ^1'1' Sport - A n z ü g e jeder Art geeignet, widerstandsfähig RCgen 2r>
c g -Nasse und S t a u b , bei s t r a p a z i ö s e m Gebrauohe b e s t b e w ä h r t ist («H>
\̂ fj der patentierte, aus bester Schurwolle erzeugte Gx

1 Durable -Radfahrer -Stoff i
öS („Pundt"-Stoff). | |
6g Vorrätliig hei I T X . J H L I I I X O 5 Schneidermeister, jg>
<|5 Unter der Trantsche in Laibaoh. (8112) 4 4 j|x

î____

f^F** I îir* a 1*111 nricl i-eicli. ^^Q

-* | ^

| f ^ ^leueffe ertgftfVße §rfmöung! * ^ | =:
<2 ^ ^ Die (3(i«r,) (;.-4 »"

I Tabltha-Nähmaschine i
ja (Won bfv f. r. ätMener joHiimtlirticn Ol'afcc&ört-c öl« yjäfcniafdimc anerTantit), n ä h t a l l e 5
<» Stof fe , «cm feinsten (Skiffen tt« ,\um frfnvcrftc» Jitrt, testet nur o^ '

| | ^ * st. :*,»<> - ^ I
franco, tncl. $ o r t o unb (Smballafje (für Wien fl. 3 . 5 O i , fcoUftanbiß fetli« »um ® « b r a u * - j

X u n t e r G a r a n t i e . SKorfanbt 3cn.cn tftartjunbtiu1 mirfj nllcn Vänbcrit bitrdb tie ^"

| Fabriks - Niederlage der Tabitha - Nähmaschine. 's;
Lg SBicn, 1., 9lBiiafieiiftra0e 4, «ellaria. |"

J n ^Brob in^ab tc allciniflc iTMebcrlafleit i rc tbcu Dcrnrbni bei ?Ibiuil>mc Don noo t>i« inn igtilcf. ^

Wein - Licitation.
der h , f ! i e n * t a S » den 16. A u g u s t 1887, um 9 Uhr vormittags verkauft die Sparcasse

landessiirstlic},eri Kamincrstadt PoUa»

*00O H e k t o l i t e r weisse original
Koloser Eigenbauweine

lit°e
n
r
 ( 'e" J a l l r«n 1882, ISM:;, 1884, 188.1) und 188«, lagernd in Gebinden von drei llekto-

nahrn«U i r l s ' n geaicliten Fässern, geeen 10 Procent Angabc, 6 Wochen Zeit zur lieber-

Weine. , *^.e'nc s"'id llieils in den Stadtkellern und theils in den Kellern der Sparcasse:
Banrealitäten Maiberg und Paradeis, eingelagert.

*W/.o 10 ^aMrKelegenheiten zu den Kellern in Maiberg und Paradeis werden von der
f.? '^gestellt.

sollte • i^e" ^ ^ ' ' a ' s a m Iß-August nicht der ganze Weinvorrath verkauft werden
1 Wird die Licitation am nüchsten Tage fortgesetzt.

^ftttav iiU"ust'ße wollßn sich am genannten Tage zur festgesetzten Stunde im R a t h -H"«eller ninfindon. (JJ310) 3—;i

Sparcasse der landesf. Kammerstadt Pettau.

^<^m^%. Aeusserung über Dr. Frledrloh Lenglels

/ J M j l Birken-Balsam.
ffit « l ^ q w ^ ( N r & *^'e rationell gewälillen Sloffe dieses Kosmeticuins
/ /* iCSr c*ZtSMm\ si l l(1 fiir e i n e n «chörien Teint von unübertrefflicher Güte
1^ mfL '^U^BBil ""J Wirkung. Zur schnellen und völligen Herstellung des
vFvtfH iP$'*^$ll Hautsysterns nach überstandenen Blattern ist dieser
\mimfämSam/ B a l s a m e in Unicum.> Med. Dr. Raspl,
^ B B V I B V H ^ ^ K ^ Wien. Universiliits - Procurator.

^ M B B S B ^ ^ ZU haben in Krugen ä fl. 1,50 in Wien in allen
^Ht^&r^ grösseren Apotheken . ebenso in der Apotheke des Herrn

Phil .Neustein, Stadt, Plankengasse. (2438) si— 5
In Lailtacli bei Ub. v. Trnk6czy. Apotheker.

I Hauptniederlage I
1 natürlicher Mineralwässer u. Quellenproducte. i
^ Adolheidnqnelle, Biliner Sauerbrunn, Fentscher Quelle, Eperer Fran- * 8
ÖS zenHqnelh», Hygica-Spiud«!, KtnHer Kriinchen, Franz-JoH^fn-Bitterquelle, 0 5
5)5 FricdricliHliallor BitterwHHser, (ileichenb^r^r ('onntantinnquelle, .lohan C 3
^ 3 nis(|iicll<% Kinina(|iu»ll(s Klaiisner Ktahlquelle, GieHHliüblcr Sauerbrunn, g |
SS Hallor.IodwaHser, Hunyadi-BitierwaHHer, Karlsbader Miihlbrunn,ScliloHH- g j
^ 0 bnnm und Sprudol, Krondoi'fer Saucrltriiiiii, Mari(M)bad»r Krenzbrmin, C i
^ j Prublaiier Sauerbrunn, Püllnacr und Saidschitzer BitterwaHHer, Ra- K 5
0*0 deiner Sauerbrunn, Rakoczy-Bitterqiielle, RohitHcher .SaiHTbninn. Kro- Q*
^ g nen(|uelle,Salvat<»rque]Ie, OfnerA'ictoria-Bitterciuelle, Jjevico-ArseiKjuelle, G |
^ S stark und schwach, SelterswaHser, St. Lorenzi-Stalilsäuerling, Karlsbader I \
^ Sprudclsalz, Marienbader und Haller Jodsalz, Roncegnoquelle, Biliner J |
^ g Pastillen 11. s. w. 5 |
^ S Die seit Ml Jahren bestehende Mineralwasser-Handlung steht nicht nur \ \
5gK der Sanitätsbehörde, sondern jedem p. t. Kunden mit Originalfacturen zu Dionsten, j '
^ g um sich über die Echtheit und Frische der Füllung obgenannter Mineralwässer 5 j
KS überzeugen zu können. Achtungsvoll (2500) 12 3 |

I Feter Lassnik, Laibach. |
XK Brunnen8chriften n« I-ii-oNcliüren gratis. ; 1
> S Ö " ' ' " ^"^^^™ — • I • • . • ! • • • • I - — — — — — — — — — MMIM^I ^1 • i^ Jj

Heilung derLungenleiden
Tuberoulose (Schwindsucht, Auszehrung), Asthma (Athemnoth),

chronischer Bronchialkatarrh etc. durch Oas-

I^xlialation
( i n i t t e l s t DE^ectal - I n . j e c t l o n ) .

Das Unglaublichste, das scheinbar unerreichbare Ideal der Aerzte, es ist
mit dieser Heilmethode ganz und voll erreicht! Ueber die überraschenden, unfehl-
baren Heilerfolge sprechen am überzeugendsten folgende in Kürze, aber möglichst
im Wortlaute wiedergegebene Atteste von Professoren von Weltruf, welche auch
von den medicinischen Zeitschriften des In- und Auslandes voll bestätigt wurden:
Prof. Dr. Bergoon : «Nach dreitägiger Gas-Exhalation mittelst Rectal-Injection

ausserordentliche Verminderung des Hustens und Auswurfes, dann vollständiges
Aufhören desselben — Fieber, Schweisse und Rasselgeräusche verschwinden
ganz. — Das Körpergewicht nimmt wöchentlich '/,, bis 1 Kilo zu. Gleich rasche
Heilung auch bei vorgerückter, ja selbst bei Milliar-Tuberculose. — Der Kranke
wird geheilt und kann die anstrengendste Lebensweise wieder aufnehmen.»

Prof. Dr. Gornil: *Bei Asthma stellt sich eine halbe Stunde nach der Gas-
Exhalation eiu Nachlass der Athemnoth ein. Bei Fortsetzung der Cur kehren
die Anfälle nicht wieder, Rei Lungenschwindsucht und Asthma ist die Gas-
Kxhalalion eine ausgezeichnete Methode.»

Prof. Dr. Dujardin-Beaumetz : «Selbst bei aphonischen, tuberculos zerstör-
ten Stimmbändern trat zwei bis drei Wochen nach Beginn der Gas-Exhalation
Heilung und rasche Uebernarbung der Geschwüre ein, trotzdem die Hälfte der
Lunge zerstört war.>

Dr. MXanfphlin, Leiter des Hospitales in Philadelphia, behandelte 30 Patienten
ini letzten Stadium der Tuberculose mittelst Gas-Exhalation, und alle wurden
gründlich geheilt.

Eine täglich sich mehrende Anzahl ärztlicher Berichte bringen die erfreu-
lichsten Nachrichten über die erreichten günstigen Heilerfolge. Ausser den er-
wähnten sind noch viele Atteste gleich berühmter Professoren vorhanden. Auch
im k. k. W i e n e r a l l g e m e i n e n Krankenhause findet der Gas-Exhalations-
apparat schon Anwendung. — Atteste Geheilter liegen vor.

Der k. k. a. priv. Gas-Exhalationsapparat (Rectal-Injector) ist complet mit
Zugehör zur Gaserzeugung sammt Gebrauchsanweisung für Aerzte und zum
Selbatgebrauohe für Kranke durch

Dr. Carl Altmann, Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 80 A
für 8 fl. 3 0 k r . gegen bar oder Post-Nachnahme zu beziehen. — Die Cur

selbst ist weder belästigend noch störend. (141)0) 20

Johann Jax, Laibach
•du« empfiehlt sehr hübsch aus-

MMjßxs: gestaltete, mit Gummireifen
pjaMjpjfl versehene (in<i7) «o-m

^ ^ I M r M o c i i *
Zut" Preise per fl. 2 0 bis fl. 3 0 .

r^^s1-----—--------------

*wr Jagd-Saison! I
tiar!?n?SSl,e A l l s W ! l l ' l von Waffen unter
Ja*i " iiüic >ln(1 Schuss, ills:
-ow""d 8ftloneewehre, Re-
SehüriiS i?° W l e a u ( * v i c l e Z l i r J'"l«(l

' e e Requisiten, alles b i l l i g s t
Y~-i Z " l l a l ) C n l jei (3i»»> 10 :s

^«Mbach, J«denKaHse.

^St(!siH und V < ( r n C n H o ' m r a t " r en schnell-
1 •'iiiiiil elsectuiert.

OS <—3 CM

_ _ ^ _ ! ^—1 _ . ————T I

£ ^ | i;

—— V, o o

f . . a , _ 3 «s I

i ,_2 t°M% I

I LieMfif I
I Fleisch- Extract I
I 1 O goldene Medaillen und Khren-Diploine. I
H TTii*t o/nnV'f1 w e n n d i e Eti(iu«tte eines jeden Topfes neben- LQ--i^iJU^^ I
H «-N Ul^ SülJUf stellenden Namenszug in blauer Farbe tra^t. ß* <J •

, • Central-ltfpötder Compagnie Liebig für Oesterreich-Ungarn: •

: I Carl Berck, 11 öst. Hoflieferanten, Wien, i„ Wollzeile 9, •
Š • Za haben In »Hen Krösneren Specerelw»«ren-, Dellcmte»»eu- and •

• v DroKiuii-IIaiMlIuiiKen. »owle Apotheken. J H
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gj Vermählungsanzeige. I j

I Anna Di t l r l verw. lozelc I
i Moil Diitri 1
ni in
£ Hausbesitzer. (3434) 2-2 ffi
is K

K >"e r in ä h 11 e. 3
ru in
S Graz. 8. August 1887. uj
^sasEsasasasasBasasasasasasas a ^

Empfehlenswert für Private und
Wirte am Lande! uouüt tu

Flaschenbier
haltbares Exportbier , und desgleichen

I>oppelt>iei#

aus der Brauerei der Gebr. Kosler, in
Kisten mit 25 und 50 Flaschen.

A. Hayer»
D e p 6 t , I_iSiI"beLCli.

taerPfiriT
Eine Brauerei in einem Markte Nle-

dertfsterrelohs , auf den Guss von 18
Hektoliter bestens eingerichtet, in gutem
Betriebe, mit circa 20 Joch vorzüglichem
Grund und eigener Wasserleitung wird sannnt
Fundutt inxtrtictus aus freier Hand Familien-
verhältnisse wegen preiswiirdig verkauft.

Adresse: A u g u s t Bäumel , Brauer in
Ardagger bei Amstetten, Nleder-
Oesterreloh. (3430) 2—1
ß Ä | f l | erhalten Civil- und Militär- I
V f v l t l personen. auch in der Pro- I
( • • • • • H B vinZi von 3 0 0 fl. auswärts I
auFTbislO Jahre, event, in kleinen Raten I
rückzahlbar. Adresse: F. Qurre, Credit- I
Geschäft, Gras . (3068) 25—12 |

_ _

Himbeerensyrup
welcher mittelst Dampf concentriert und
filtriert wird, ist vollkommen glanzhell und
wird aus den Früchten der aromatischen
Kralner Alpenbeeren bereitet. Derselbe
hält sich durch viele Jahre hindurch, ohne
zu gähren. und verliert nicht im mindesten
sein Aroma sowie die natürliche Farbe,
wenn er in Flaschen l i e g e n d an kühlen
Orten aufbewahrt wird (2780) 7

In Flaschen zu 1 Kilo a 80 kr.,
10 Flasohen 7 fl. 50 kr.; kleinere
Flasohen a 4 0 kr. Bestellungen sind an die

Apotheke Piccoli,
"^7"len.erstra.sse, XjaiToacli,

zu richten und werden umgehend per Post
gegen Nachnahme oder Vorhineinsendung
des Betrages prompt effectuiert.

l a la rz t Paiciels
Mund- und Zahnpräparate

(Mundwasser-Essenz u. Zahnpulver).
Diese vorzüglichsten Zahnreinigungs- und

Erhallungsmittel verhindern die Zahnstein-
bildung, erfrischen den Mund und vertilgen
vorhandenen üblen Geruch gänzlich.

Insbesondere festigen dieselben lockere
Zähne, stillen die Blutung des Zahnfleisches,
verhindern die Zahncaries und beheben bei
consequenter Anwendung jeden Zahnschmerz

Ein Flacon Mnndwaftser-Esaenz 1 fl.
Eine Schachtel Zahnpulver 60 kr.

Zu haben Ausser im Ordlnations-
l o o a l e : Hrade tzkybrücke , Ktfhler-
Bohes H a u s , I. StOOk, noch bei Herrn
Apotheker Svoboda und Herrn Kauf-
mann Karin&er. (1589) 50—37

Casino- Restauration
in l^iiilmx'Ii.

Morgen Sonntag den 14. August
grosses

Militär-Concert
ausgeführt von der

vollständigen Musikkapelle des
k. k. Inf.-Rgts. König Milan I.

Nr. 97 aus Pola.
Für gute Küche, vorzügliche Getränke,

so auch prompteste Bedienung wird bestens
gesorgt, und bittet um recht zahlreichen
Besuch hochachtuugsvollst

I\T. Verhasy
Restaurateur.

Au fang halb 8 Uhr. Eintritt 30 kr .

Lehrjunge
wird bei einem Bi ldhauer aufgenommen.

Adresse in der Expedition der «Laibacher
Zeitung». (3436) 3—1

Ein Lehrling
und ein

Praktikant
werden in einem hiesigen Handlungshauso
aufgenommen; in Laibach wohnhafte haben
den Vorzug. — Näheres in der Administra-
tion dieser Zeitung. ^3435) 6 — 1

Lehrjunge!
wird aufgenommen in

Halbensteiners Spezereigeschäft.
Für einen 11 Jahre alten Knaben wird ein

Kostort
In der N ä h e d e r R e a l s o h u l e

aufzunehmen gesucht.
Anträge unter Chiffre A. Z. poste restante

in Grosslaschitz. (3386) 2 - 2

Für ein hiesiges Fabrlksoomptolr wird
ein junger Mann, welcher der deutschen und
der slovenischen Sprache mächtig sein und
eine entsprechende kaufmännische Vorbil-

dung besitzen muss, als

Praktikant
sofort aufgenommen, oaai) s—a

Bezügliche schriftliche Offerte wollen
unter „A. T. S." an die Expedition der
«Laibacher Zeitung» geleitet werden.

— -

*g$iäbc§en
aus flutet ^familie, 17 ftaljre alt, beutfd), ffo-
»enifcti unb italtentfd) fprcctjt'nb, »uünjrbt, tu einer
(#eiuifdittt)aren=:paubluua, placiert *u werben.

Offerte an ftr. Wüster« Annonce«»
bureau in üaibacb. (3316) 3—3

Rsatnrwein -Verkauf.
Pettauer Stadtberger (Eigenbau)

von 16 kr. per Liter an, auch billigere weisse
oder rothe Weine von 11 kr. per Litsir an,
in Fässern von 60 Litern aufwärts, preis-
würdig, sowie feinsten, garantierten,echten

Tafel-Weinessig
weiss oder roth, von II. 9 bis fl. 10 per

Hektoliter zu beziehen von

F. C. Schwab,
Weinbergbesitzer in P e t t a u , Steiermark.
J ^ " * Bei Abnahme von Waggonladungen

ermässigte Preise. " ^ P f
mr>o) 3—3

!| Institut Rehn 1
| | Laibach, Herrengasse (Fürstenhof) Nr. 14,1. Stock. I j
g g Vom li. k. k.Ministerium mit «lern Oefientlichkeitsreelito ausgestattet. Q t
g g Die Anstalt, welche seif 1. Oktober 1807 besteht, umfasst ein Pen- S3
£ £ slonat, eine achtolasiige Mädohenaohule mit Fortbildungskurs sg
PO und einen Kindergarten für Knaben und Mädchen. SS
X g Das erste Semester des Schuljahres 1887/88 beginnt mit g9

P ls>. September. | |
53 Fräulein, welche die Schule nicht mehr besuchen, können an einzelnen Qfi
53 Gegenständen des Foitbildungsourses theilnehrnen, welcher sich hauptsäch- ce
KŠ lieh auf Geschichte, deutsche Literatur, Zeichnen, französisch« Sprache, Arbeit »g
C a 11. s. w. erstreckt. ŽS
S Q l'rogramine gratis im Institute; mündliche Auskunft ebendorlselbsl gS
g g läglich von 9 bis 12 Uhr vormittags. (3427) 4—1 §c

I ELECTRISCHE f | * BELEUCHTUNG I g
BRÜCKNER, ROSS ; # M \ UND CONSORTEN ?

Wl«u, III. K«s., ö Httnmcaiie O. o
IViwi« Iteferviiteti. }^

Kosten -Voranschläge und Projaete gratia. ~

j t fHttt t^ Heinr, Kenda, Laibach.
^QQES^äjfl^^^^^l^^^Hj^f ^1- ^ a"H 'jC'n6nzwilch fl. 1,̂ 5; Nr. 1 aus Leinen-

^ J H ^ W ™ B H H V Nr. 3 mit Patentverschluss fl. 4; Nr. V aus

^ S B ^ X f H \MitW Satin sl-4'10;Nr-5 aus Satin n- 4-5°; Nr- (> an»
^HBr fillSr Leinendrill fl. 6,30; Nr. 7 aus Schwarz-Satin

•HH^IftSfn "Wiener Panzer-Mieder

^^HHHHHL Uhrfeder-Mieder Nr. 1 2 B

/Hšifl 1 \ \ t t l A ^ ^ l'ariser Mieder Nr. 0 b i s ' « sind in grau,
(EmsMil I ; i: \ » Ä ^ r a p ' w e i s s> Wiener Mieder nur in grau. .led«
^^Bftfr[ J ;•! \ I Jj \ mil Sorte ist in allen Grössen vor r ä t h ig. Pariser

^ f f lH^j j j l ji •:ij||j| 1 f|'U Mieder, Sorte4 bis 8, worden nach Wunsch auch
^^^•siI:JIlli'lilillllllilJ/ e x t r a n a c J l beliebigem Mass angefertigt, erfor-

N f f l f f l l J I I ^ derlicli ist Angabe der Brust-, Hüften- und der
^JlfflWffly Taillenweite über ein gut passendes Kleid, ohne

|f«|ef $tdbkx t

;;| in Žaibac^
I Uerkrtufelocrtl: Heuer |Hnrkt, Sd)u|lcr(ja|Tc Wr. 4 ;
! Wcrkflättc: Hain Hr. 10,

' entpfte f̂t fid) bem ücrctjftcti p. t. ̂ ubttcum ,̂ uc llcbcrnnsjme - - jotuo l̂ in bet Stobt i
ala auf bem fioube — aslcr unb jeber in ba« Ĵ acf) cinfdisaßcubrn ©auoröcilcit [

! in atten üotfomnicuben HDidallni, fotuofyl 5Hc«=VlrDtitcit nf« iHcparattircu unb l'litftrtdj, i
unter ftrenqftet (Matautie für prompte unb folibe S2tuzfü()ruiifl bei bestem Material j

i; unb mö(jlid)ft inöfjideii ^«"fifen- 05röfjtcz üaa.cr fämmttirljet bfnnfeu unb laifierteu
.frauä* iiub Aiiicijcitficrätl;c, ait: Wad- unb Siiltforntcit, Specialitäten in ttaffec-

! mafd)titcn unb Srfntcüsicbcnt aflerneueftcr (£onftriictiouen, .HflffccDrtttcr, .Sinffcc unb
unb ^fcffcnuiiljlcK, Xl)ccfnimcit, «Japtbforfjcc, fflcrijnnb«, JHostliratcu^ Wn(infsl)- «nb
iöccfstcnf ^slfd/iJicit für Spiritu^euuua, unb für Sportjcrb, VctrolcimisModjöffM

! aüct ©röften uub bester Kouftcuction, lilanlc, latficetc unb ftnpfcr U^offcrfdjälfc^
'•• ««Tlißc, =.S{amtctif =(«JäfcrluaiiHt(tt unb Hinter, Wantilattoir^ ^onclfnftnc, Wotawi: ex-
, bü<i)\tn, If^ampaßiicrfiiljlcr, ftird)c«-> Xa\d)tn, 8tnrm=, itianfc, Stritfjcn= »»b

Wartfiuilatcntcn, ättnfdjßflrnihtreii sammt ©eftesl, ^amcitliibctö, Blumen- uub Wnrtcn*
, WicHlsinncu aller ftormen, iölitmtnfprciincr, ^icclrünelströßer, SBticffäfteit, pfeife»-'

Vluööu^mnfdjincit, atlc 9hten geaictjte iHtccmafjc u. bgl. 511 bebeutenb tjcrobflefsOicii
greifen. (Ifill) 10 -10 '

2)oita^c^tpparatc, ttinbtv unb @ife=iajstuncH, «abcwnimcit unb 5J5nbcftiil)lf J
mit unb ofjne .•peî unfl stet« üorrätfjiq. iiaqct unb Vtufftcslunn »011 ^ölcrclofctö
bester (£ouftruction. ffir^ciifluiig bon bissigsten Spnri/crl) • iiiJafscrUiaiibclii i''':;

i
i maffiöcm Äupfcr.
I : ftirmalitidjftaben nu« aKetoü in aUcu ©röfoeu. ^islififte Kaufe «tib Inrfierte

©eftcüungen unb Reparaturen jebet Wrt »uerben Idjueflftcnö unb biflißi1
effectuiert.

^teiä'Äoftenübetfd^Iäge njetben prompt unb franco üfrabfolgt.Sternallee: JUT m W* w « W%W% WiTW Sternallee: „
Hans „fflatica Miif I f l i f t A U I l I U i JM A l k Haus „Matica slovensKa
G rösstes Lager von Handarbeiten. Harlander Garne für Strumpf0'

Stickmateriale. Vordruckerei , Französ. Mieder. ^"


